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Wir gratulieren allen 
Stadtmeistern: 

 
Baumann Pia (1994) 50B; 
Bening Annemarie (1991) 
50F; Bening Sebastian 
(1996) 50R; Blanz Matthias 
(1993) 100B, 200L, 50B, 50S; 
Britting Kathrin (1992) 50S; 
Buchner Lena (1999) 50B; 
Bühler Stefanie (1993) 
100F, 200L, 50B, 50S; 
Decker Sabrina (1995) 200L, 
50B, 50F, 50S; Fankhänel 
Jan (1995) 100B, 100F, 
100R, 100S, 200L; Fank-

hänel Jonas (1999) 50B; Gaag Sonja (1991) 100B, 100F, 100R, 100S, 
200L; Gaag Tobias, (1994) 50B, 50S; Gärtner Charlotte, (1994) 50F; 
Gramann Laura (1995) 100B, 50R; Haag Tilo (1992) 50B, 50R; Hacker 
Christoph (1990) 100B, 100F, 100R, 100S; Herbst Melanie (1997) 
50R; Heublein Florian (1992) 200L, 50F, 50S; Hofer Christoph (1993) 
50F; Hofmann Maike (1996) 50F, 50S; Ittner Roman (1997) 50F; Jen-
nemann Elisabeth (1993) 100B, 100R; Jennemann Emelie (1998) 
50R; Jennemann Thomas (1990) 200L; Kaufhold Oliver (1984) 100B, 
100F, 100R, 100S; Konopik Michael (1991) 50B, 50F; Kuru Nergis 
(1992) 100B, 100F, 100R, 100S, 200L; Leicht Jennifer (1990) 100B, 
100F, 100R, 100S, 200L; Liebig Vincent (1994) 100B, 100F, 100R, 
100S, 200L; Lingansch Sven (1998) 50B; Ludewig Diana (1984) 
100B, 100F, 100R, 100S; März Simon (1988) 100B, 100F, 50B, 50F, 
50R; Meinel Regina (1992) 50F; Mühlig Konstantin (1995) 50B, 50R; 
Müller Ina (1992) 50B, 50R; Neumann Alina (1998) 50F; Neumann 
Manuel (1994) 50F, 50R; Oriold Frank (1992) 100F; Petre Ramona 
(1994) 100F; Praß Joana (1993) 50F, 50R; Schadde Benjamin (1993) 
50R; Schadde Konstantin (1995) 50B; Scharf Luca (1998) 50F; 
Schmidt Frank (1986) 100B, 100F, 100R, 100S, 200L; Schneider Mi-
chael (1991) 100B, 100F, 200L, 50S; Schöneich Markus (1989) 100B, 
100F, 100R, 100S, 200L; Sgouritis Joannis (1992) 100B; Siebenkees 
Johanna (1994) 50R, 50S; Siebenkees Valentin (1995) 50F; Stiel 
Michael (1990) 50B, 50F, 50R; Turba Ines (1991) 50B, 50R; Turba 
Marleen (1994) 100B, 200L; Urban Patrick (1997) 50B; Volkert Moritz 
(1993) 100F; Wadewitz Viktoria (1998) 50B; Walcher Daniel (1996) 
50F; Windsheimer Yvonne (1997) 50B, 50F; Wittner Isabella (1996) 
50B, 50R; Wünsch Michael (1990) 50S 
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Starkes Mannschaftsergebnis 
der SG-LAUF 

Siebenmal schafften die Aktiven der Schwimmgemeinschaft 
Lauf den Sprung aufs Treppchen bei den Mittelfränkischen 
Meisterschaften 2005 im Freibad am Scherbsgraben in Fürth. 
Erfolgreichste Schwimmerin der SG-LAUF war dabei Nergis 
Kuru mit zwei zweiten und einem dritten Platz. Mit den erziel-
ten Zeiten qualifizierte sie sich für die Bayerischen Meister-
schaften Ende Juli in Regensburg. Ebenfalls dreimal erreichte 
Christoph Hacker einen Podiumsplatz (drei mal Dritter). Mar-
kus Schöneich gelang dieser Cuop einmal (3. Platz). 

Insgesamt meldeten 17 Vereine 335 Schwimmerinnen und 
Schwimmer zu 1.846 Starts. Veranstalter war die SG-Fürth, 
deren ehrenamtliche Helfer das Fürther Freibad professionell 
für den Wettkampf bestückten. Zelte bzw. Pavillons an Start- 
und Wendebrücken, dem Zielgericht und beim Starter, sowie 
an den Verpflegungsständen dienten als Sonnen- bzw. Re-
genschutz. Anschlagmatten für die elektronische Zeitmessung 
unterstützten die Arbeit des Kampfgerichts (für die SG-LAUF: 
Stephanie Bajus und Julia Oberst) und ermöglichte die perfek-
te Abwicklung der zwei Wettkampftage. Aktive, Betreuer, 
Kampfgericht und Besucher waren sich einig, dass die Orga-
nisation einer Deutschen Meisterschaft würdig gewesen wäre! 
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Eine solche Meisterschaft wird das Freibad nach genau 50 
Jahren seit der Eröffnung jedoch nicht mehr erleben. Handelte 
es ich doch mit den Bezirksmeisterschaften um eine histori-
sche, weil letzte Veranstaltung in dem weitläufigen Sommer-
bad. Bereits mit Abschluss der Saison rücken die Bagger zur 
Umgestaltung zu einem neuen Thermalbad an. 

Waren die neun Aktiven der Schwimmgemeinschaft bei ihren 
insgesamt 41 Starts am Samstag noch sonnenverwöhnt, ließ 
sie das Wetter am Sonntag ganz schön im Stich. Kalte Tem-
peraturen und Regen am Vormittag waren nicht gerade die 
ideale Motivation zum Sprung in das 25 Grad warme Wasser. 

Dennoch erzielten die Schwimmerinnen und Schwimmer der 
SG-LAUF Kathrin Britting, Sonja Gaag, Jana Gösl, Christoph 
Hacker, Nergis Kuru, Michael Müller, Marcella Oberst, Michael 
Schneider und Markus Schöneich unter starker Konkurrenz 
hervorragende Ergebnisse. Gemeinsam mit ihren Betreuern 
Christian Gärtner und Frank Hacker freuten sie sich über sie-
ben Platzierungen unter den ersten Sechs, weitere 11 Erfolge 
unter den ersten Zehn sowie zahlreiche persönliche Bestzei-
ten. 
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Auch wenn (noch) nicht alle 
Laufer Starter zum Sprung auf 
das begehrte Siegertreppchen 
ansetzten konnten, belegen die 
guten Ergebnisse dennoch die 
erfolgreiche Trainingsarbeit 
und den großen Fleiß der hei-
mischen Aktiven Woche um 
Woche im Schwimmbecken. 
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Wer ist eigentlich Christian Gärtner? 
 

Sonja Gaag hat mit dem technischen Leiter 
der Schwimmgemeinschaft ein Interview 
geführt 

Sonja: Wie lange bist du schon Technischer 
Leiter? 
Christian: Das weiß ich jetzt selbst nicht. 
Aber wahrscheinlich zu lang. 

Sonja: Und wie lange bist du schon 
Übungsleiter? 
Christian: 25 Jahre. 

Sonja: Was war dein Highlight als Schwim-
mer? 
Christian: Das war als ich bayrischer Vize-
meister über die 100m Freistil geworden bin. 

Sonja: Wie war eigentlich deine Bestzeit über 50m Freistil? 
Christian: Das weiß ich jetzt nicht genau auswendig. So um die 27,5 Se-
kunden. 

Sonja: Denkst du, dass du diese Zeit heute noch schaffst? 
Christian: Mit einem bisschen Training...!? (lacht) – Nein, die schaff ich 
nicht mehr. 

Sonja: Was waren deine Hauptlagen? 
Christian: Delphin und Kraul. 

Sonja: Wann hast du mit dem Schwimmen angefangen? 
Christian: Mit neun Jahren hab ich angefangen richtig zu schwimmen. 

Sonja: Wie hat dein Training ausgesehen? 
Christian: Ich hatte viermal in der Woche Wasser, einmal Waldlaufen, ein-
mal Kraftraum und einmal Turnhalle. 

Sonja: Was waren deine Highlights als Trainer? 
Christian: Die Teilnahme an Bayrischen Meisterschaften mit Schwimmern 
aus meiner Trainingsgruppe. 

Sonja: Wie siehst du das sportliche Konzept der SG? 
Christian: Wir betreiben (zum Teil jedenfalls) einen leistungsorientierten 
Breitensport. 

Sonja: Wieso sind die Top-Schwimmer Nergis, Vincent und Jenni auf die 
Sportschule und dann in den anderen Verein gewechselt? 
Christian: Dort ist die Förderung besser. Qualitativ sowie Quantitativ. Dort 
hat man fast täglich die Möglichkeit zu trainieren, die Betreuer sind von Beruf 
Trainer und die Konkurrenz ist gleich stark und gleich alt. 

Sonja: Wann greift Anton an? 
Christian: Hat er schon. 
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Sonja: Kann deine Frau eigentlich schwimmen? 
Christian: Ja, Brust sogar ohne Schere. Aber ungern. 

Sonja: Was findest du gut an der jetzigen SG? 
Christian: Die Trainingsgruppe bzw. das Team hat ein schönes Miteinander 
und dass man in der Freizeit Spaß und Erfolg hat. 

Sonja: Was sind die Probleme der SG zur Zeit? 
Christian: Es fehlt an Trainern und Trainingshelfern. Es gibt nur noch weni-
ge, die ihre Freizeit für die Jugend investieren. Obwohl ich denke, dass es 
keine verlorene Zeit ist, sondern dass es gut und richtig ist. 

Sonja: Was wünscht du dir für die SG? 
Christian: Dass die SG weiterhin besteht und auch in Zukunft die Idee wei-
terlebt, der Jugend den Schwimmsport nahe zu bringen. 

Sonja: Und was wünscht du dir persönlich (zu Weihnachten oder insge-
samt)? 
Christian: Gesundheit, Glück und Verständnis von meiner Frau für mein 
Hobby. 

Sonja: Vielen Dank und mögen deine Wünsche und Vorstellungen in Erfül-
lung gehen! 

 

Termine 
Datum Veranstaltung/Grund Ort  

09.01.2006 Trainingsbeginn Lauf Hallenbäder 

04.02.2006 3. Forchheimer Sprinter Meeting Forchheim  

25.02.-04.03.2006 Faschingsferien   

18.03.2006 Kreismeisterschaften  Lauf Gym-Hallenbad 

29./30.04.2006 TB Erlangen Einladungsschwimmen Erlangen  

13.05.2006 Kinderschwimmen Forchheim Forchheim  

08.-15.04.2006 Trainingslager der SG-Lauf Heidenheim 50m-Hallenbad 

08.-23.04.2006 Osterferien   

03.-18.06.2006 Pfingstferien   

23.-25.06.2006 Altstadtfest Lauf  

30.06.-04.07.2006 199. Kunigundenkirchweih Lauf  

08./09.07.2006 
Mittelfränkische Bezirksmeister-
schaften 

  

Juli 2006 Laufer Stadtmeisterschaften Lauf 50m-Freibad 

21./22.07.2006 Bayerische Jg.- Meisterschaften Aschaffen-
burg 
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Super Platzierungen der SG Lauf 
beim 29. Fürther Kinderschwimmen in Katzwang 

 

Am 06.11.2004 fand das schon traditionsreiche Fürther Kin-
derschwimmen statt. Daran nahmen 19 aktive junge Schwim-
merinnen und Schwimmer der SG Lauf teil. 
Mit sechzehn ersten, elf zweiten und 
fünfzehn dritten Plätzen konnten 
sich die jungen Aktiven der 
Jahrgänge 1991 - 1998 gut gegen 
die starke Konkurrenz aus 10 
Vereinen behaupten und eine 
erhebliche Steigerung gegenüber 
dem Vorjahr erzielen. In der 
Gesamtmedaillenwertung platzierte 
sich die SG Lauf gleich nach der SG 
Fürth an zweiter Stelle. Dabeii 
belegte Sonja Gaag (1991), als 

beste Laufer Schwimmerin 
gleich vier erste Plätze, dicht 
gefolgt von Regina Meinel 
(1992), mit 3 ersten Plätzen 
und Michael Schneider 
(1991), mit zwei ersten Plät-
zen. 
Die größte Veranstaltung 
dieser Art in Mittelfranken 
wurde wieder perfekt durch 
die ausrichtende SG Fürth 

über die Startblöcke gebracht. 
Mit 48 persönlichen Rekorden, einer Ver-
einsjahresbestleistung und 8 persönlichen 
Jahresbestleistungen war es für die jun-
gen Schwimmerinnen und Schwimmer bei 
70 Einzelstarts ein erfolgreicher Wett-
kampf in dieser Saison. 
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Name Jg 50m B 50m S 50m F 50m R 

Wittner 
Isabella 

96 0:57,01 1:07,36 0:56,75 1:02,36 

Decker 
Sabrina 

95 
100m L 
1:50,11 (3) 

0:50,99 (1) 
0:44,39 
(3) 

0:55,30 

Reiser 
Leon 

97 1:29,93  1:24,40  

Britting 
Christoph 

96 
0:53,85 
100m B 
1:59,26 

 0:51,59 
0:53,49 
(2) 

Mühlig 
Konstantin 

95 
0:55,70 (1) 
100m B 
2:02,94 (3) 

 
0:49,68 
100m F 
1:54,49 

 

  100m B  100m F 100m R 

Turba 
Marleen 

94 1:43,59 0:52,53 (3) 1:50,32 1:56,79 

Gösl Jana 94 1:49,63 0:46,30 (2) 
1:21,03 
(1) 

1:39,04 
(2) 

Gärtner 
Charlotte 

94 1:51,90 0:55,08 1:36,59 1:50,57 

Bühler 
Stefanie 

93 1:43,24 (2) 0:44,59 (1) 1:34,66 
1:44,17 
(3) 

Adlwarth 
Franziska 

92 1:42,65 0:51,13 (3) 1:30,26 
1:52,84 
(3) 

Meinel 
Regina 

92  0:44,05 (1) 
1:23,91 
(1) 

1:38,56 
(1) 

Turba Ines 91 1:41,76 0:46,88 (3) 1:35,49 
1:47,09 
(3) 

Oberst 
Marcella 

91 1:40,56 (3) 0:45,55 (2) 
1:25,05 
(2) 

1:40,05 
(2) 

Gaag Son-
ja 

91 1:32,74 (1) 0:40,78 (1) 
1:15,13 
(1) 

1:31,83 
(1) 

Sgouridis 
Joannis 

92 1:39,64 (1)  
1:30,29 
(3) 

1:48,24 
(3) 

Oriold 
Frank 

92 1:46,44 0:49,54 (2) 1:32,27  

Oriold 
Fabian 

92 1:44,88 (3) 0:43,31 (1) 1:42,78  

Heublein 
Florian 

92 1:45,33 0:54,89 (3) 
1:25,95 
(1) 

1:44,65 
(2) 

Schneider 
Michael 

91 1:30,84 (2) 0:37,67 (1) 
1:11,57 
(1) 

1:35,13 
(3) 
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Auch in diesem Jahr glich das 14. Nikolausschwimmen der SSG 
Erlangen am 20.11.2005 einem Großwettkampf. Mit knapp 550 
Teilnehmern aus vierzehn Vereinen konnten die Schwimmerin-
nen und Schwimmer der SG Lauf beim Nikolausschwimmen in 
der Erlanger Hannah-Stockbauer-Halle gute Ergebnisse erzielen. 
Die 32 Aktiven der Laufer Schwimmgemeinschaft erkämpften 
sich 13 Gold-, 14 Silber- und 14 Bronzemedaillen. 

 
Geschwommen wurde auf 50m-Bahnen in den 
Disziplinen Freistil, Brust, Schmetterling und 
Rücken. In jedem Wettkampf wurden für die 
Erstplatzierten eines jeden Jahrgangs Gold-, 
Silber- und Bronzemedaillen vergeben. Viele 
mitgereiste Eltern erlebten in einer vollbesetzten 
Schwimmhalle spannende Wettkämpfe. 

Folgende Schwimmerinnen und Schwimmer haben die SG Lauf 
in Erlangen vertreten: Markus Schöneich (1989); Christoph Ha-
cker, Michael Stiel, Michael Wünsch (1990); Annemarie Bening, 
Marcella Oberst, Ines Turba, Michael Schneider (1991); Melanie 
Zehentbauer, Florian Heublein, Fabian Oriold, 
Frank Oriold, Joannis Sqouritis (1992); Benjamin 
Schadde (1993); Charlotte Gärtner, Jana Gösl, 
Christina Herbst, Marleen Turba, Manuel Neumann 
(1994); Nadja Zehentbauer, Konstantin Schadde 
(1995); Maike Hofmann, Isabella Wittner, Manuela 
Wünsch, Philip Baumann, Sebastian Bening, 
Christoph Britting, Julian Peschel, Daniel Walcher 
(1996); Melanie Herbst, Lukas Hofer (1997) und 
Konstanze Pfister (1998). 
Es konnten vier persönliche Jahresbestzeiten und 68 persönliche 
Rekorde erzielt werden. Dabei erkämpfte sich  Marcella Oberst 
gleich 3 erste Plätze, Christoph Hacker zwei erste, einen zweiten 
und einen dritten Platz und Markus Schöneich zwei erste und 
einen zweiten Platz.  
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Die Medaillengewinner und –
gewinnerinnen: 
 
Annemarie Bening: 100 m Brust 2. Pl. 
(1:45,40); Marcella Oberst: 100 m 
Freistil 1. Pl. (1:21,60), 100 m Brust 
1. Pl. (1:39,54), 100 m Rücken 1. Pl. 
(1:42,15); Ines Turba: 100 m Freistil 

2. Pl. (1:35,93), 50 m Brust 3. Pl. (0:47,34), 50 m Rücken 3. Pl. 
(0:49,76), 50 m Schmetterling 3. Pl. (046,98); Melanie Zehent-
bauer: 50 m Freistil 2. Pl. (0:39,69), 50 m Brust 1. Pl. (0:48,35), 
50 m Rücken 2. Pl. (0:49,10); Jana Gösl: 100 m Freistil 1. Pl. 
(1:17,85); Marleen Turba: 50 
m Brust 2. Pl. (0:46,44), 50 m 
Schmetterling 3. Pl. (0:49,26) 
 
Markus Schöneich: 100 m 
Freistil 2. Pl. (1:09,12), 100 m 
Brust 1. Pl. (1:33,43), 100 m 
Schmetterling 1. Pl. (1:25,94); 
Christoph Hacker: 100 m 
Freistil 2. Pl. (1:08,52), 100 m 
Brust 3. Pl. (1:32,43), 50 m Rücken 1. Pl. (0:37,83), 50 m 
Schmetterling 1. Pl. (0:33,13); Michael Stiel: 50 m Brust 1. Pl. 
(0:48,73), 50 m Rücken 2. Pl. (0:44,93); Michael Wünsch: 50 m 
Schmetterling 3. Pl. (0:44,31); Michael Schneider: 50 m Rücken 
3. Pl. (0:42,44); 50 m Schmetterling 2. Pl. (0:40,20), 100 m 
Schmetterling 1. Pl. (1:34,49); Florian Heublein: 100 m Freistil 
3. Pl. (1:29,21), 50 m Brust 3. Pl. (0:51,44); Fabian Oriold: 50 m 
Brust 1. Pl. (0:44,36),  50 m Rücken 2. Pl. (0:48,09), 50 m 
Schmetterling 2. Pl. (0:41,78); Frank Oriold: 50 m Freistil 3. Pl. 

(0:37,09), 50 m Brust 2. Pl. (0:46,04), 50 
m Schmetterling 3. Pl. (0:46,63); Manuel 
Neumann: 50 m Freistil 2. Pl. (0:37,94), 
50 m Rücken 3. Pl. (0:51,41), 50 m 
Schmetterling 3. Pl. (0:52,43); Christoph 
Britting:  50 m Brust 2. Pl. (0:50,35); 
Lukas Hofer: 50 m Freistil 1. Pl. (0:42,98), 
50 m Brust 3. Platz (0:53,94). 
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Festival der Rekorde beim 20. Pokal-
Weihnachtsschwimmen der SG-LAUF 

 
Zum Jubiläum des traditionellen Pokal-Weihnachtsschwimmen der 
SG-Lauf wurden zahlreiche Rekorde gebrochen. Mit 140 Teilneh-
mern und 408 Meldungen verzeichneten wir die höchste Beteiligung 
in den vergangen 20 Jahren! Außerdem wurden vier Vereinsrekorde 
gebrochen und damit viermal der Taschengeldbonus geknackt. 

Im vollbesetzten Laufer Hallenbad sahen die zahlreichen Zuschauer 
und Aktiven bis zum dramatischen Schluss spannenden Titelkämpfe. 
Knappe Entscheidungen prägten die Pokalwertungen in den Jahr-
gängen 1996 bis 1998 bzw. 1991 bis 1997. „Kleine“ Pokalsieger 
wurden Maike Hofmann und Titelverteidiger Lukas Hofer. Die „gro-
ße“ Pokalwertung gewannen Jana Gösl und Michael Schneider. Ihre 
Vereinsmeister-Titel verteidigten Sonja Gaag und Markus Schö-
neich. 

Hier wurden jahrgangsoffen die geschwommenen Zeiten über je-
weils 100 Meter Schmetterling, Rücken, Brust und Freistil addiert. 
Die Damenwertung gewann die Vorjahressiegerin Sonja Gaag (91) 
vor der Vorjahres-Dritten Diana Ludewig (83) und Marcella Oberst 
(91). Bei den Herren setzte sich erneut Markus Schöneich (89) vor 
Michael Müller (90) und Christoph Hacker (90) durch. Das spannen-
de, weil entscheidende Finish über 100 Meter Freistil brachte durch-
weg große Verbesserungen der persönlichen Bestzeiten. Der Ver-
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einsrekord wurde hier zwar noch nicht eingestellt, aber eine deutli-
che Ansage für 2006 war nicht zu übersehen! 

Die Weihnachtspokalwertung wurde wie bereits in den vergangenen 
Jahren zweigeteilt. Die Jahrgänge 1991 bis 1997 schwammen auf 
den Strecken 50 Meter Schmetterling, Rücken, Brust und Freistil um 
den „großen“ Weihnachtspokal. Jeder der Teilnehmer erhielt seinem 
Jahrgang entsprechend Bonuspunkte. Die geschwommenen Zeiten 
wurden so ins Verhältnis zum Alter gesetzt. 

Bei den Damen erkämpfte sich Jana Gösl (94) ganz knapp mit einem 
Vorsprung von nur 9 Punkten den Pokalsieg. Gegenüber dem Vor-
jahr tauschen Ina Müller (92) und Kathrin Britting (92) die Plätze zwei 
und drei - hier betrug der Abstand nur 19 Punkte! 

„Großer“ Pokalsieger bei den Herren über 4 x 50 Meter wurde mit 
deutlichem Vorsprung von 137 Punkten der Vorjahres-Dritte Michael 
Schneider (91) vor Manuel Neumann (94) und Tobias Gaag (94). 

Die Jahrgänge 1996 bis 1998 legten jeweils 25 Meter Schmetterling, 
Rücken, Brust und Freistil für die „kleine“ Weihnachtspokalwertung 
zurück, die dieses Jahr von der Familie Siebenkees gesponsert wur-
de. Auch hier erhielt jeder Aktive seinem Jahrgang entsprechend 
Bonuspunkte, so dass die geschwommenen Zeiten ins Verhältnis 
zum Alter gesetzt wurden. 
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Bei den Mädchen errang Maike Hofmann (96) den Pokalsieg, gefolgt 
von Konstanze Pfister (98) und der Vorjahres-Dritten Isabella Wittner 
(96), der Rückstand zum zweiten Platz betrug nur 9 Punkte! 

Pokalsieger bei den Jungen über 4 x 25 Meter wurde Titelverteidiger 
Lukas Hofer (97), erneut knapp (56 Punkte) vor dem Vorjahres-
Zweiten Christoph Britting (96) und Philip Baumann (96). 

Auf der 25-Meter-Distanz wurden insgesamt vier Vereinsrekorde 
unterboten. In die Bestenlisten trugen sich ein: Christoph Britting 
(Rücken 0:21,37 Min.), Isabella Wittner (Brust 0:25,32) und zweimal 
Maike Hofmann (Schmetterling 0:20,02 und Rücken 0:25,44). Damit 
sicherten sie sich den erstmals ausgelobten Taschengeldbonus von 
jeweils 5 Euro! 

Beachtliche Zeiten erschwammen sich auch die jüngsten Teilneh-
mer. Sie ermittelten über 25 Meter Rücken und /oder Brust und /oder 
Freistil ihre Schnellsten. Insgesamt starteten 56 Aktive in diesen 
Wettbewerben - schon wieder ein Rekord und ein Beleg für die her-
vorragende Nachwuchsarbeit der Schwimmgemeinschaft! Als Be-
lohnung erhalten sie an der Weihnachtsfeier die begehrten Teilneh-
mer-Medaillen in Gold, Silber bzw. Bronze. 

Eine Besonderheit beim 20. Pokal-Weihnachtsschwimmen waren die 
ausgerufenen Glücksläufe. 12 Aktive konnten sich über attraktive 
Sachpreise, gestiftet von der Sparkasse Nürnberg, freuen. Entgegen 
der sonst üblichen Jahrgangswertung errang bei den Glücksläufen 
der jeweils schnellste des zufällig ausgewählten Wettkampflaufs die 
Prämie. Diese waren entsprechend der Meldezeiten (bisherige Best-
zeit), unabhängig vom Alter, zusammengestellt. Es ist nicht verwun-
derlich, dass in den Glücksläufen - mit besonderem Ehrgeiz - die 
größten Leistungsverbesserungen erzielt wurden. 

Bei den gemischten Staffel-Wettbewerben starteten die Jahrgänge 
1996 und jünger über 4 x 25 Meter. Sieger wurde die Mannschaft 
von Nina Hueber und Diana Ludewig „DINA 1“ (Yvonne Windshei-
mer, Saskia Perl, Roman und Leon Ittner) vor den Teams von Mi-
chael Stiel, Christoph und Frank Hacker „Franken-Power 1“ (Nico 
Aschenbrenner, Philip Baumann, Sebastian Bening, Daniel Walcher) 
und „Franken-Power 2“ (Rieke Weimann, Fred Zeiler, Valentin Dorn, 
Pierre Niederle). Platz vier und fünf erreichten die Staffeln von Helga 
Herrgottshöfer. 
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Traditionell den Abschluss bildete die offene Staffel über 
10 x 50 Meter Freistil. Die Plätze eins bis drei auf dem Treppchen 
sicherten sich die Aktiven aus den Gruppen von Christian Gärtner. 
Sieger mit nur wenigen Zentimeter Vorsprung wurden die Mann-
schaft 1 vor der Mannschaft 3 und Mannschaft 2. Die wesentlich 
jüngeren Teams von Helga Herrgottshöfer und „Franken-Power 3“ 
erreichten die Platzierungen vier und fünf. 

Außerhalb des Schwimmbeckens war nicht nur die Organisation der 
ehrenamtlich tätigen SG-ler rekordpreisverdächtig, auch die Unter-
stützung der zahlreichen Eltern bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Veranstaltung, dem Kuchenverkauf und der vielen Kuchen-
spenden war 2005 herausragend. Die Leitung der Schwimmgemein-
schaft bedankt sich dafür bei allen Helfern! 

Neben den Pokalen, Medaillen, Ehren- und Sachpreisen werden die 
sehr guten Leistungen beim 20. Pokal-Weihnachtsschwimmen zu-
sätzlich mit einem rekordverdächtigen Weihnachtsgeschenk belohnt. 
Jeder Aktive erhält den neuen gelb-roten SG-LAUF-Schal, der ab so-
fort das Stadtbild in Lauf bunter - in den Farben der Schwimmge-
meinschaft - prägen wird! 

Frank Hacker 
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„Kleine“ Weihnachts-Pokal- 
Wertung der Mädchen 

Platz    Punkte 
1 Hofmann Maike 96 1930 
2 Pfister Konstanze 98 1845 
3 Wittner Isabella 96 1836 
4 Sauter Sophia 97 1671 
5 Wünsch Manuela 96 1626 
6 Herbst Melanie 97 1614 
7 Zornek Anita 96 1429 

„Kleine“ Weihnachts-Pokal- 
Wertung der Jungen 

Platz    Punkte 
1 Hofer Lukas 97 2057 
2 Britting Christoph 96 2001 
3 Baumann Philip 96 1704 
4 Walcher Daniel 96 1639 
5 Bening Sebastian 96 1610 
6 Weiher Jonathan 97 1586 
7 Reiser Leon 97 1524 
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„Große“ Weihnachts-Pokal- 
Wertung der Jungen 

Platz    Punkte 
1 Schneider Michael 91 1739 
2 Neumann Manuel 94 1602 
3 Gaag Tobias 94 1542 
4 Mühlig Konstantin 95 1518 
5 Siebenkees Valentin 95 1489 
6 Schadde Konstantin 95 1476 
7 Baier Matthias 92 1434 
8 Oriold Fabian 92 1405 
9 Heublein Florian 92 1396 
10 Sgouridis Joannis 92 1365 
11 Hofer Christoph 93 1327 
12 Oriold Frank 92 1197 
13 Schadde Benjamin 93 1140 

"Vereinsmeister" Weihnachts- 
Pokal-Wertung der Frauen 

Platz    TOTAL 
1 Gaag Sonja 91 05:47,89 
2 Ludewig Diana 83 06:10,35 
3 Oberst Marcella 91 06:21,33 
4 Bajus Stefanie 84 06:32,32 
5 Hueber Nina 83 06:48,23 
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„Vereinsmeister“ Weihnachts- 
Pokal-Wertung der Herren 

Platz    TOTAL 
1 Schöneich  Markus 89 05:10,48 
2 Müller Michael 90 05:15,80 
3 Hacker Christoph 90 05:20,91 
4 Kaufhold Oliver 83 05:40,89 
5 Jennemann Thomas 90 06:00,84 
6 Stiel Michael 90 06:18,90 
7 Wünsch Michael 90 06:25,34 

„Große“ Weihnachts-Pokal- 
Wertung der Mädchen 

Platz    Punkte 
1 Gösl Jana 94 2026 
2 Müller Ina 92 2017 
3 Britting Kathrin 92 1998 
4 Gemmel Sarah 92 1939 
5 Gärtner Charlotte 94 1853 
6 Petre Ramona 94 1773 
7 Turba Marleen 94 1770 
8 Decker Sabrina 95 1744 
9 Meinel Regina 92 1701 
10 Siebenkees Johanna 94 1692 
11 Bühler Stefanie 93 1658 
12 Adlwarth Franziska 92 1621 
13 Felsberger Nina 93 1586 
14 Blanz Franziska 95 1511 
15 Wagner Anette 94 1499 
16 Turba Ines 91 1475 
17 Strunz Tanja 94 1458 
18 Herbst Christina 94 1430 
19 Zehentbauer Nadja 95 1405 
20 Weißmann Eva 93 1335 
21 Kraxner Julia 92 1231 
22 Reiser Lara 93 1131 
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AUFNAHMEANTRAG 
in die Schwimmgemeinschaft Lauf 

************************************************************************************************** 

Vor-/Zuname: _____________________________________________Geburtsdatum:______________________  

Anschrift: __________________________________________________________________________________  

Vor- und Zuname des gesetzlichen Vertreters: Telefon  

__________________________________________________________________________________________  

Ärztliche Untersuchung auf Sportfähigkeit bescheinigt von: (  liegt bei) 

__________________________________________________________________________________________  

Sind Familienmitglieder bereits in der Schwimmgemeinschaft:  Ja  Nein 

Besteht Startrecht für einen anderen Schwimmverein:  Ja  Nein 

wenn ja, Name und Anschrift des Schwimmvereins: 

__________________________________________________________________________________________  

Ich erkenne die Ziele und die Satzung der Schwimmgemeinschaft Lauf an. Die Aufnahme in die Schwimm-
gemeinschaft setzt die Mitgliedschaft in einem der Laufer Stammvereine voraus. 

Ich bin Mitglied in einem der folgenden Laufer Stammvereine: (bitte ankreuzen) 

 TV 1877  SK Lauf  TSV Lauf  SK Heuchling  Skiclub Lauf 

Ich bin kein Mitglied und beantrage die Mitgliedschaft in folgenden Laufer Stammverein: 

 TV 1877  SK Lauf  TSV Lauf  SK Heuchling  Skiclub Lauf 

           Bitte senden Sie mir den entsprechenden Aufnahmeantrag zu. 

           Ich habe bereits einen Aufnahmeabtrag erhalten und weitergeleitet. 

__________________________________ , den ___________________________________________________  

 Unterschrift (bzw. Ges. Vertreter): ______________________________________________________________  

*********************************************************************************************************************************** 

Einzugsermächtigung 
Hiermit ermächtige(n) ich/wir  Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Beitragszahlungen halbjährlich bei 
Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Girokontos mittels Lastschrift einzuziehen. 

Name des Kontoinhabers: ____________________________________________________________________  

Konto-Nummer: ____________________________________________________________________  

bei der: ____________________________________________________________________  

Bankleitzahl ____________________________________________________________________  

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Geldinstiti-
uts keine Verpflichtung zur Einlösung. Meine/Unsere Daten unterliegen dem Datenschutz. 

__________________________________ , den ___________________________________________________  

 Unterschrift des Kontoinhabers: ________________________________________________________________
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SG-LAUF www.sg-lauf.de 

1. Mitglied 30 EUR 
2. Mitglied 30 EUR 
ab 3. FamMitglied frei 

Zusätzlich ist die Mitgliedschaft in einem der 
fünf Stammvereine (die SG ist die jeweilige 
Abteilung Schwimmen) erforderlich. 

TV 1877 Lauf www.tv1877.lauf.de 
Erwachsene, einschließlich Kinder bis 13 Jahre 96 EUR 
Ehepartner, Jugendliche ab 14 Jahre, Schüler 
Studenten und Senioren ab 60 Jahre 48 EUR 

TSV Lauf www.tsv.lauf.de 
Erwachsenenbeitrag (Einzelmitgliedschaft ab 18 Jahre), 
einschließlich Kinder bis 13 Jahre 108 EUR 
Familienbeitrag - mit Ehepartner, 
einschließlich Kinder bis 13 Jahre  162 EUR 
Jugendliche ab 14 Jahre, Senioren ab 65 Jahre 54 EUR 
Familienbeitrag Senioren (beide ab 65 Jahre) 81 EUR 

Ski-Club Lauf www.skiclub-lauf.de 
Erwachsener  48 EUR 
Schüler  28 EUR 
Familie  66 EUR 

SK Heuchling www.sk-heuchling.de 

Vollmitglied  80 EUR 
Rentner, 2. Mitglied, Jugendliche bis 18 Jahre, 
Schüler + Studenten über 18 Jahre 40 EUR 
Kinder bis 14 Jahre  27 EUR 
Bundeswehr+Ersatzdienstleistende beitragsfrei 

SK Lauf www.sklauf.de 

Erwachsener (18 – 64 Jahre) 
einschließlich Kinder bis 14 Jahre 102 EUR 
Ehepaar oder Eltern und Kinder unter 18 Jahre 172 EUR 
Rentner 72 EUR 
Jugendliche 15 bis 17 Jahre 
Studenten, Azubis und Schüler (ab 18 auf Antrag) 60 EUR 
 

Alle Stammvereine sind zwischenzeitlich im Internet vertreten 
einschließlich Aufnahmeanträge zum herunterladen.�
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Kaufmännische Leitung: Frank Hacker 
Telefon 6548, Fax 998845 
E-Mail: sg-lauf@web.de 
Finanzen und Mitgliederverwaltung: Barbara Lederer 
Telefon 09153 7647 
91220 Schnaittach, Am Schlossberg 10 
Technische Leitung: Christian Gärtner 
Telefon und Telefax 988194 
Schriftführerin: Beate Rupprecht 
Telefon 14217 
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Stephanie Bajus 09126 288122 Verena Hoyer-Neuss 987991 

Vera Bening 0911 576638 Nina Hueber 14490 

Gabriela Beringer 0179 7482846 Herbert Kästel 986520 

Michaela Bienert 963312 Barbara Lederer 09153 7647 

Christine Britting 09153 8173 Diana Ludewig 989750 

Irmgard Bühler 09126 290846 Monika Masching 12797 

Andrea Felsberger 84665 Peter Müller 81104 

Christian Gärtner 988194 Julia Oberst 2587 

Ingrid Geier 0172 8638965 Heike Otte 984897 

Heinrich Glenk 3155 Fritz Pilz 75345 

Claudia Goebel 13627 Uwe Reiser 09126 288042 
(Anfängerschwimmen)  Bernhard Rodt 6121 

Berta Gottschalk 3881 Beate Rupprecht 14217 

Christoph Hacker 6548 Christine Schadde 09153 925847 

Frank Hacker 6548 Werner Sommer 74365 

Helga Herrgottshöfer 13452 Michael Stiel 4388 

Elisabeth Hoffmann 3136 Steffi Wagner 789864 
 

Wer nicht zum Training kommen kann, 
gibt seinem Übungsleiter telefonisch Bescheid! 



 

 


